
384 Neue Justiz 7/81

sehen Eigentums durch modernisierte, den veränderten 
Klassenkampfbedingungen angepaßte Theorien. Der Ana­
lyse und Kritik dieser gegenwärtigen bürgerlichen ein­
schließlich sozialreformistischen Auffassungen hat sich 
daher auch Lazar zugewandt

Im 1. Kapitel behandelt der Autor den grundlegenden 
Gegensatz zwischen der marxistischen und der bürgerli­
chen Auffassung über das Eigentum und das Eigentums­
recht. Aus der Vielzahl der bürgerlichen Auffassungen hebt 
er besonders zwei Richtungen hervor: den Rechtspositivis­
mus, der sich auf die Beschreibung der rein rechtlichen 
Konstruktionen beschränkt, sowie jene Konzeption, die in 
Reaktion auf die Klassenkämpfe in den kapitalistischen 
Ländern die angeblich soziale Funktion des Eigentums im 
Kapitalismus betont. Von besonderem Interesse sind die 
Ausführungen zur Kritik bürgerlicher Auffassungen vom 
Eigentumsrecht. Der Autor analysiert und widerlegt hier 
anhand des Verfassungs- und Wirtschaftsrechts die juri­
stische Argumentation für die These von einer „Transfor­
mation“ des kapitalistischen Eigentums. Er weist nach, daß 
Veränderungen in den Formen des kapitalistischen Eigen­
tums, wie der Übergang von individuellem in kapitalisti­
sches Eigentum, zum Anlaß genommen werden, um einen 
grundsätzlichen Wandel des Wesens des Eigentums zu be­
haupten.

Im 2. Kapitel befaßt sich Lazar mit der Konzeption von 
der „Transformation“ des kapitalistischen Eigentums durch 
neue Rechtsformen. Die bürgerliche Rechtslehre geht von 
der These der bürgerlichen politischen Ökonomie aus, daß 
die Entstehung und Entwicklung der Aktiengesellschaften 
und anderer Kapitalgesellschaften Ausdruek einer Um­
wandlung der Eigentumsverhältnisse sei, in deren Ergeb­
nis die aus dem Eigentum erwachsene Macht vom Eigen­
tümer auf den Manager übergegangen sei. Aus der Tren­
nung von Kapitaleigentum und Verfügung über das ka­
pitalistische Eigentum, die im Grunde nur die historische 
Überlebtheit des Kapitalisten für die Leitung der Produk­
tionsprozesse sichtbar macht, begründen die bürgerlichen 
Ideologen das angebliche Verschwinden des Kapitaleigen­
tums. Der Autor belegt anhand der rechtlichen Sicherung 
und Realisierung des Eigentums der Aktiengesellschaften, 
daß das kapitalistische Eigentum auch im Rahmen der 
Rechtsform der Aktiengesellschaft seinen auf Ausbeutung 
und Profit zielenden Inhalt behält

Die Auseinandersetzung mit der Theorie vom „volks­
kapitalistischen“ Eigentum steht im Mittelpunkt des 3. Ka­
pitels. Der Autor geht davon aus, daß die Konzeption vom 
„Volkskapitalismus“, derzufolge jedermann die Möglich­
keit und das Recht habe, Eigentum zu erwerben, von den 
herrschenden Kreisen der BRD propagiert wurde, um die 
Massen der Werktätigen über ihre wirkliche soziale Lage 
zu täuschen und die Notwendigkeit grundlegender Umge­
staltungen der Eigentumsverhältnisse als Bedingung der 
sozialen Befreiung der Werktätigen zu bestreiten. Diese 
Zielsetzung liegt auch den entsprechenden rechtspolitischen 
Konzepten der das kapitalistische System stützenden Par­
teien und der staatlichen Organe der BRD zugrunde. Der 
Autor untersucht die rechtlichen Formen der sog. Eigen­
tumsbildung in Arbeiterhand, insbesondere die „Volks­
aktien“, die den Unternehmern noch zusätzlichen Profit 
sichern.

Das 4. Kapitel ist der Kritik der unmittelbar mit der 
staatsmonopolistischen Regulierung verbundenen juristi­
schen Eigentumstheorien gewidmet. Bekanntlich hatten 
bürgerliche Ideologen aller Spielarten große Erwartungen 
in die regulierende Rolle des Staates und damit auch des 
Rechts als Heilmittel gegen kapitalistische Wirtschafts­
krisen, Arbeitslosigkeit und Inflation gesetzt. Tatsächlich 
hat die staatsmonopolistische Regulierung nur eines be­
wirkt: sie hat den Monopolen, insbesondere den Rüstungs­
monopolen, höchste Profite gesichert. In diesem Zusam­
menhang setzt sich der Autor in differenzierter Weise mit 
den Konzeptionen vom „lenkenden“ Eingreifen des Staates 
in das kapitalistische Privateigentum auseinander und 
zeigt u. a. anhand der Antikartellgesetzgebung, daß die 
staatsmonopolistische Regulierung der Wirtschaft auf die 
Erhaltung des kapitalistischen Ausbeutungssystems in sei­
ner Gesamtheit sowie auf die Realisierung der Profitin­
teressen der großen Monopole gerichtet ist.

Das 5. Kapitel enthält eine ebenfalls überzeugende Kri­
tik der Eigentumsauffassungen des „demokratischen So­
zialismus“, der die bürgerlichen Theorien über einen Wan­

del des Eigentums im Kapitalismus für seine sozialrefor­
mistischen Auffassungen vom allmählichen Übergang der 
kapitalistischen Gesellschaft in eine nirgends näher be­
stimmte „neue Gesellschaft“ aufgreift. Wie in den anderen 
Kapiteln wird auch hier die Kritik der Rechtsauffassungen 
im Kontext zur Kritik der bürgerlichen politökonomischen 
und philosophisch-weltanschaulichen Positionen geführt.

Die Arbeit stellt insgesamt eine wertvolle Bereicherung 
der marxistisch-leninistischen Analyse und Kritik der bür­
gerlichen Rechtstheorie dar.

Prof. Dt. sc. KARL-HEINZ RÖDER, Stellv. Direktor 
des Instituts für Theorie des Staates und des Rechts 
der Akademie der Wissenschaften der DDR * V.
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